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Seid gegrüßt liebe Freude, ich bin KRYON vom magnetischen Dienst. Willkommen 

im Kreise der Familie, willkommen zurück aus den Sommerfreuden! Hast du dich 

entspannt, losgelassen und dich selbst wahrgenommen? Erinnerst du dich, ich 

erzählte dir, auch erwachende Meister verdienen Ruhepausen. Was kam in den 

letzten Monaten zu kurz? Sei es die Ruhe für den eigenen Körper und damit 

verbunden ist meist auch die Ruhe des Geistes. Ruhe und Muße, mehr in die eigene 

GÖTTLICHKEIT einzukehren. Der Mensch braucht bei all der vielen Aufmerksamkeit 

für die Neue Erde und den Weg in und mit der Neuen Energie immer wieder Zeit zum 

Anhalten und sich vergewissern, ob auch alles, was ihn selbst ausmacht, in 

Harmonie ist. – Manche von euch nehmen Riesenschritte und möchten vieles auf 

einmal erreichen. All die Umarbeitungen an euch durch die geistige Welt wollen 

verarbeitet werden. Und das braucht Ruhepausen für Meditationen und 

Körperachtsamkeit und Phasen des Nichtstuns. Einfach sein, das beschrieb ich 

euch. Das eigene Sein fühlen und annehmen. Sich seiner selbst und den eigenen 

Bedürfnissen bewusst werden und es umsetzen. Was nützt ein engagierter 

Außendienstmitarbeiter der QELLE, wenn er den eigenen GOTT in sich 

missachtetet? Das könnte auch dazu führen, dass ihr irgendwann die Federn streckt 

und euren Dienst quittiert. 

  

Nur ein ausgeglichener Mensch ist kraftvoll für die nun anstehenden weiterführenden 

Erfahrungen und Dienste für Herbst und Winter 2006. Das Jahr ist noch nicht vorbei 

und ist mit vielen herausfordernden Ereignissen gespickt.  

 

Da stehst du nun voller Tatendrang und fragst wahrscheinlich: „Gut, KRYON und wie 

geht’s nun weiter? Was gibt es Neues? Was geschieht in den Krisengebieten? Wie 

verhalten sich die Naturgewalten? Was kann ich tun für den Planeten? Wie kann ich 

meine persönlichen Sorgen klären?“ 



Könnt ihr euch erinnern, was die Lehrer früher in eurer Schule am meisten 

ausmachte? Sie wiederholten ihren Lehrstoff, immer wieder. Solange, bis der letzte 

Schüler es verstand. Auch wenn er die Klasse wechseln musste, weil er nicht mehr 

mitkam. Aber der Lehrer versuchte, all seine Schüler zu stupsen und sie in seinem 

Energiefluss zu halten. – KRYON tut dies auch. Ich möchte euch jetzt wieder an die 

Hand nehmen und euch sagen: Wir beginnen wieder bei euch selbst. Stell dir vor, du 

stehst in einer großen Lichtkugel. Diese Lichtkugel ist dein Nährboden. Diese hohe 

göttliche Energie nährt dich, vollkommen, du brauchst nichts anderes. Diese Kugel 

immer sich erhöhenden Lichtes, immer ansteigender Energie ist dein Schutzschild, 

dein Energiereservoir für dich und für deinen Dienst. Welchen irdischen Dienst du 

immer auch leistest ist nicht von Belang. Was immer du auch tust hier auf der Erde, 

jetzt in diesem Moment, es ist ein Liebesdienst an der Erde und an der Menschheit. 

Du strahlst mithilfe all der Werkzeuge und Attribute der Neuen Energie, die wir seit 

langem immer wieder bekunden und erklären, dein Licht aus. Das Licht, das die 

Menschen brauchen, um zu erwachen. Das ist deine Aufgabe. Und das tust du mit 

Inbrunst. Das sehe ich. Ich betrachte dich und all die Leser aus der Jetzt-Ebene. Ich 

sehe dich heute, morgen und übermorgen. Sehe deine Entwicklung und sage dir, 

das Energiefeld um dich herum, das goldene Licht des Schöpfers, das unterstützt 

wird und gehalten von deinem Goldenen Engel, deinem Höheren Selbst, ist 

unerschöpflich. Es ist immer da, dieses Reservoir, um zu helfen, das kristalline Gitter 

immer mehr zu verdichten. Dieses Gitter, welches größtenteils das Bewusstsein der 

Menschen darstellt, ist und wird weiter vernetzt und verbunden mit all den anderen 

Gittern, die es ermöglichen, dass ihr hier seid und nun weitere große Schritte der 

Evolution tätigt. Diese Weitervernetzung ist der Kraftantrieb für den Weg eurer 

geliebten Erde in die nächste Dimension. – Die vielen Energieeinströmungen, die 

Erde und Mensch seit 1987 gezielt erhalten, dienen deinem Wachstum, damit du, 

von deinem Dasein aus betrachtet, das Licht verbreitest. Einige der Lichtfackelträger, 

die seit langer Zeit hier auf der Erde wandelten, haben vor einigen Jahren die Fackel 

an euch übergeben. 

Erinnerst du dich? Wir sprachen schon oft von der 1:1 Heilung. Es ist die Heilung von 

einem Menschen zum anderen, und es schließt das, was wir als „Erwachen des 



Menschen“ beschreiben, mit ein. Schließe nun für einen kurzen Moment deine 

Augen. 

 

 Stelle dir um dich herum das goldene, göttliche Licht als eine Kugel vor. So, wie du 

denkst, wie weit dein Licht reicht. Lass es sich stabilisieren. Dann verlasse den 

Planeten und begib dich in einen großen Abstand zur Erde. Und dann schaue auf 

diesen herrlichen blauen Planeten und erkenne, dass überall kleine goldene Punkte 

zu erkennen sind. Es sind noch nicht überall viele zu sehen. Aber konstant sind sie 

verteilt. Das sind deine Brüder und Schwestern, die auch im „Dienst stehen“. Nun 

stell dir vor, wie es mehr goldene Punkte werden und wie sie sich erweitern und – 

dies ist eine Vision, aber Visionen formen die Zukunft – irgendwann zu einem großen 

goldenen Lichtnetz werden. Das ist das Ziel. Das ist die KRAFT der Lichtarbeiter.  

Diese Vision und das bewusste Aussenden von Licht und Liebe in die Krisengebiete 

verändert die dortige Situation. Möge es auch nicht sofort danach aussehen. Da ist 

Geduld, Hingabe und Ausdauer gefordert. Wir aus den anderen Dimensionen 

können euch bei eurer Arbeit unterstützen. Nur euren Dienst können wir nicht 

versehen. Aus vielen Gründen nicht, unter anderem, weil es eure Entwicklung, eure 

Evolution ist. Wir sind Helfer, wir unterstützen euch gern.  

 

Um nun deine Fragen zu beantworten: Alles was du nun tun solltest, ist weiterhin 

dein Licht zu verstärken. Wie das geschehen kann? Hier die Antwort, die du vielleicht 

schon nicht mehr hören magst, die aber die Antwort eines liebevollen Lehrers ist: 

Kläre weiter deine alten Muster. Sei in Liebe mit dir selbst. Fokussiere dich auf deine 

Ziele. Benutze die Werkzeuge der Neuen Energie. Verbinde dich mit deinem 

Goldenen Engel. Gehe in die Meditation und frage GOTT: “Was soll ich wissen?“ 

Stelle weniger gezielte Fragen, die meistens sehr irdisch geprägt sind. Sondern 

überlasse deiner GÖTTLICHKEIT, dir den richtigen Weg zu zeigen. Sie wird wissen, 

was nun ansteht in deinem Leben. Und versuche, die Ratschläge und Inspirationen 

anzunehmen und nicht verstandesorientiert zu sortieren und partiell umzusetzen. 

Vertraue dem Kontakt. 

 



Dann sind da noch deine vielen Helfer, deine große Familie, die dir gern hilfreich zur 

Seite stehen, dein Licht noch heller strahlen zu lassen. Vielleicht steht Erzengel 

Michael jetzt in diesem Moment neben dir und legt seine Hand um Deine Schultern 

und sagt: „Komm, wir wollen noch ein paar alte Bänder abschneiden, damit die 

Stolpersteine in deinem Leben zerbröckeln und du sie wegpusten kannst!“ Vielleicht 

stupst dich gerade Mutter Maria und will dir vermitteln: „Öffne dein Herz weit, 

schließe es nicht. Empfange und genieße die Liebe, die dich erreichen möchte!“ Und 

ganz bestimmt stehe ich neben dir und flüstere dir zu: „Du bist geehrt und geliebt für 

deinen Dienst hier auf diesem herrlichen Planeten. Erhebe dich und empfange den 

Segen der QUELLE, trage und verteile dein Licht voller Hingabe. Du und die anderen 

erwachenden Meister sind die Schlüssel für die ersehnten Neuigkeiten, die eintreten 

wollen.“ 

 

 

Ich bin in tiefer Liebe und Verbundenheit KRYON 


